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I V.nsionSbeaiUiaunaen wurden aore 1 I

nern deS Nordwestens, um zu sehen.
Schmkedeiserne Nöbren und ,Fittings.Anzeigen Holland. Haringe.

frwftm?S ji IXJUm II fl r m j-- . I mm

Neues per Telegraph.
W etter s u Ssi'S te n.

Walhing on. D. E.. 10. Febr.
Veränderlicher Wind. hklltS Wetter, ittu
gende Temperatur. . . ;

UnglückSsall.'
Havre de Grace. Mo. 9 Febr

Heute Morgen fielen fünf an einer Brücke

beschäftigte Arbeiter fünfzig Fuk doch

rmmm1 .r--
' 'U-

- V.i-- f 4 .jJSml

... genten für die .S a:,onal Tube Z2s:ki To. .

JCJSlailT & JILLSON, 75 ul, 77 Eüd PenuszIdaÄa Ekaie.
- , .

f$M1$ev&äben
- der

-

GEBRTJEDER S1NDLINGER,
STo. 207 Weft MkrZiga Straße, Zlo. 47 Aord IMnois Straße.

Nvr die besten Fleischsorten werden geführt. Täglich frische Würste.' wie Blutwurst
Wiener.Wurft, Bratwurst, L e b e r w u r ft u. f. ro.

Preise mZpig, Brdieuung prompt. Aufträge nach irgend einem Stadttheil kerda
prompt besorgt. .

IKallimaTitiiiriall '

HDücatlzz,
Flei sch nnb Wnr st-- G e sch ä f t !

Mo. 49 ßcke YttNdes Straße und Kome Avenne, Ao. 49.
Die besten Sorten frischt, geräucherten und gepökelten Fleische, stets dorräthig. E

Wurstsorten ftet, frisch und bester QualitZt.

Pökelfleisch eine Spezialitat.
ET Waaren werden ach irgend einem Stadttheile frei und prompt abgeliefert.

frisch geräucherten "Scgan Cured" Schinken und Frühpück.Speck,
sowie frische Cervelat-Wurs- t. Extra feines Schmalz für

Familienzebrauch liefere ich zu billigt n Preisen in größeren und kleinen

Quantitäten.

rXL,Hn.B naHai:nr HDHtlzs
Model Me st Market

o. 3ls asszchusktts AvNlNk. Telkphg 77.

I
- . .

normen. Nach Besprechung mehrerer
'. Pzrazraph.'n vertagte sich der Senat.
! H ä u S.
i

j T't i HouS debattiere eine Zit lang
)nfr tot Fkuß unkj HafendewiUlgttnakl,.

jiete rann vletelden zurück und constl
I e . ii i ' " . . .

iimitng ais Plenaicomue und zog hu
Bewilligungen für den Postdienst in Er
wäzv"g.

6unt bkfürmoktkte eine BemMiaun
von tze00.000 für dieBeförderung derPost
auf üderfeeifchenDampfern auf denGrund
hin, daß dadurch! die amerikanische
Schifsfahrt und der Amerikanische Handel
gehoben würden, l

Br üabe.
A u S d e m S u d a n.

L o n d o n, 9. Fedr. - Nachrichten von
Lord Wolfeley melden Folgendes : Die
Vorhut d( Gen. Carl unter Befehl des

Oberst Butter stieß aus eine starke feind-

liche Truppe und schlug dieselbe nach kur

zem Gefechte in die Flucht.
Im KkiegSdepartement ist man der

Ansicht, daß Gordon noch QM Leben ist,
und sich wahrscheinlich in irgendeinem
Theile der Stadt, den er als letzte Zu
flucht sür den Nothfall befestigte, ver

theidigt. '

Die ZeitungScorrespondenten sind von
Gudat nach fforti zurückgekehrt. Wol
seley verweigert Nichicombattanten den

Aufenthalt bei der Armee.

Absenkung von Truppen
L o n d o n, 9 Febr'j In der: Arsena-le- n

von Chatham, Woolwich und Alder
shot herrscht große Thätigkeit. DaS 20.
Husa7k"regiment, das 3. Schützenbattail
lon. ein Vataillon schottischer Füsiliere
und eine Schwadron Uh'anen wurden
zum sofortigen Abmarsch nach Sualim
beordert. Drei Bataillone Garden und
vier PatailZone Jnfastterix werden von
Malta auS abgehen. In Ganzen wer- -
den Verstärkungen von 8000 Mann nach

Ägypten abgehen. DaS Vordringen
der Armee wird durch eine Flottende- -

monstration auf dem rothen Meere unter
stützt werden. ,

F r anz Ssi s ch e Flng n z en.

Paris, y Z?ebr. r Fall von
KharZum hat fast " inePanif n-b-

BK:se hervorgerufen. Der direkte Ein
fluß ist nicht so groß alS der durch die
Gewißheit erzeugte, daß Italien in die

egyptische Angelegenheit verwickelt wird
Französische Bankiers machen bedeutende
Geschäfte mit italienischen Papieren.

?Str7suaebrieJtep,

New York. 9. Febr. Angekom
men : .Fulda" von Bremen, .Helvetia- -

von Liverpool.
L o n d o n. 9 Febr. AnaekcM'NkN :

.Republik von New York.

Marktpreise.

et,, n o. i . o. 3 roth, 84c.
orn 5.2wtß!e: gemis. .

vaser xo.etIe: gemischt Ze.
Stoggea Ltc.

Ute ,UOJ.
Heu !l0.öv.
Schinken 10 1U
Schultern .

pek-8- )e.
Seiten byit.
Schetnestdmal ?)-- Se.

h l Famil, 3. 10; Fane, 13.80 4.00;
ttr?3.)-3.0- 0.
9 1 c r Ae ; im Store 33.

t t e r reamer, ?5 2Se; Vair, IS Ar ;
ountru 4 15.
Sühn r 7 9er Psund

art es l 4 vi) verZstusd.

Deutsche Local Nachrichten
Kbiliqrelch vavern.

t in Manchen Oberst a. D. Ritter v.
Maffei, Oberst a. D. v. Gropper, der
Major z. D. Oskar v. Sichlem und der

Kupferstecher Karl Zimmermann. Die
Tochter des Landgerichtsraths-Wittw- e

Prechtlein in Aschaffenburg erlag am
Dreikönigsballe einem Schlaganfall.
t Negierungsdirektor Fedor Frhr. v.
Crailshzim-Nuglan- d in Augsburg.

Liederkran.'i" in Bamberg feierte sein
50jähriges'Jubiläum. Wegen großar
ttger Zcchvrellerelen wurde der Commrs
sionär Mar Mühlmichl in Bamberg zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt. Er
tvar früher Gerichtsvollzieher in Selb.
Etadtpfarrer und Dechant Job. Neus
von Stadtsteinach wurde wegen Störung
des öffentltchen Friedens zu einer Woche
Festung verurtheilt. Musiksergeant
Windsheimer in Eichstätt erlaq einer

Blutvergiftung. f Notar Ziegler in
Erlangen. In Haindlsing erstach der
Dtenmnecht Bidjler den Oekonomen
Jakob Hagl. f Privatier E. Trendel.
rn Kulmbach. Wegen schweren Slttllch
keitsverbrechcns wurde Simon Stemmer
m Schrobenhausen zu 3 Jahren Zucht
Haus venrrtheilt.- - Im Mangfallthal
wollte man etn Sttergetecht veranstalten.
Ein Musikchor spielte und

. .
zwei
. ...

Kühe
r rt C r. t. r
souren mir emanoer raufen ; aoer vreier
ben konnten trotz aller Aufmunterung ih
rer Besitzer,

. . .
welche für

.
den Sieg 200. M.

gewettet yatten, mazr zum ampse ge
bracht wetden, sondem näherten sich ver
traulich und beleckten schließlich,- - zum
großen Gaudium der Zuschauer, sich die
friedfertigen Häupter. PostHalter Alois
Murr in Waging. f der Leiter des
KreiLtaubstummeninstitutS inWürzbura

dab dort die Kinder nicht zur Arbeit ge

zwungen werden, um die Eltern zu er

nähren, daß doS blob eine Errungenschaft
unserer viklgerüdmten christlichen C'vili
sation ist. Geht zu den Wl!d5n und
lernt von Denen EtwaS.

Uji die riesige Unwissenheit und

Dummheit unserer LegiSlatoren zu kenn

zeichnen, führen wir blob folgende Rede
eine? Herrn ffaulker an. die sich im

Grunde nicht viel von den Reden Anderer

unterfcheldet :

.Ich bin ein grundsätzlicher Gegner der

Bill. Ich war einst selbst ein Junge und
arbeitete sür 25 CtS. den Tag um mein
Leben zu machen. I am 5or tho boy
flrst, last and all tha tlrno Wenn er

mehr, alS ich verdienen kann, um so des

ser. Da ganze Prinzip ist falsch. Ich
würde lieber für eine Bill stimmen, welche
die Knaben zum Arbeiten zwing', und
die Männer auch. Wir haben zu viele

faullenzende Männer und Knaben."
Schmach, drei Mal Schmach über

Menschen und Gesetzgeber mit solchen

Gesinnungen ! Sie sind das Unglück
unserer Zest und sind größere ZZeinde des

Volkes, als die Dvnamiter.
Dazu aber schweigt unfere Presse.

Darüber hat sie kein Wort deS Tadels.
Dazu ist sie zu dumm und zu feig und zu

käuflich. Der Tag ird her doch forn

men, an dem sich der Arbeiter diese kapi
tal und monopolfreundliche Bestialität
im Gewände der Humanität nicht mehr

gefallen läßt.
Noch EinS! Unter Denjenigen, welche

solch' erbärmliche Gesinnungen üuberten,
befanden sich Repnblikaner und Demo
k aten, sowie auch beide Parteien unter
den Wenigen vertreten waren, welche ver

nünfligere Gesinnungen äußerten.
Die Demokraten aber machen wir da

raus aufmerksam, daß in Par. 3 der
demokratischen EteatSplatsorm von 153t
folgende Stellt vorkommt : Die demo- -

kratische Partei befürwortet den Erlaß
von Gesetzen, welche die Anstellung yon
Kindern unter 14 Jahren in Fabriken,
Bergwerken und Werkstätten verbieten."
Hier ist ein direkte Versprechen und die

Demokraten haben die Mehrheit in der

Legislatur.
Ode? sollten Plattsormen nur vor der

Wahl etwas taugest?

Drahtnachrichten.
jj i- -

Der Sturm.
E h i c a g o, 9. Febr. Der Schneesall

innnhalb der letzten 24 Stunden war ein

ganz kolossaler. Der Eisenbahnverkehr
ist vollständig unterbrochen. Nicht ein

einziger Eisenbahnzug konnte ein oder
auskaufen. Taufende v,m Leuten sind
damit beschäftigt, die Geleise frei zu

machen. DaS Telegraphiren macht

ebenfalls große Schwierigkeiten
Die Nachrichten auß allen Richtungen

lauten einstimmig dahin, daß dies einer
der heftigsten SchneestÜrme dieses an
Stürmen reichen Winter ist. Fast im

ganzen nördlichen Iowa mußte der Ver
kehr auf den Eisenbahnen eingestellt

erden.
Man versucht Personenzüge mit zwei

Lokomotiven vorwärts zu bringen, aber
auch diese Versucht mußten ausgegeben

erden.
Dabei bläst der Wind ganz furchtbar

und thürmt an einzelnen Stellen den

Schnee noch höher aus.

Erfinderische Geschäfts,
l e u t e.

Montreal. 9. Febr. Amerika
nifche Kapitalisten beabsichtigen hier mit
einem Kapital von einer Million eine

große Schweineschlächterei zu errichten.

Sie glauben durch da! Schlachten ameri
kanischer Schweine in Canada daS
deutsche Einfuhrverbot umgehen zu
können.

Anarchistisches.
Pi ttsbu rg. 9. Febr. Die An.

echtsten haben eine Volksversammlung
nach der Lesferson Halle berufen, um

ihren Gegnern Gelegenheit zu geben, ihre
Grundsätze zu widerlegen.

Ch ica g o. 9. Febr. Die Anarchi
sten hielten eine Versammlung ab, ihrer
Entrüstung über die Hinrichtung von
ReinSdorf und Küchler Ausdruck zu ge.
ben. Den Schluß der Versammlung
bildete ein lebende Bild, die Göttin der
Freiheit darstellend, in der einen Hand
eine rothe Fahne, in der andern eine

Dynamitpatrone.'

oareß.

W a s h i n g t o n, 9. Fabruar.
Senat.

Die Bill zur Einstellung der Silber,
p.-ägun-

g wurde deS Längeren besprochen.
Senator Beck hielt eine längere Rede

worin er die Einziehung der Trade Dol
lars befürwortete, sich aber gegen die

Einstellung der Silberprägung aus
sprach. Ehe S zu einer Beschlußfassung
kam, wurde' die Bill zurückgelegt und die

V dieser Spalte soeit dieselben nicht 9e
fchZftkanzeizen ftab-- bild den Raum den drei

Zeilen sich: überheizen, werden an t eil
l ich aufgenommen.

Dieselben bleiben 8 Ta?e Zehen, köanen aber
nnbeschräatt erneuert werten.

Anzeigen, welche dil Mittags 1 Uhr adge.
geben werden, finden noch am selbigen Tage

Aufnahme.

Verlangt.
erlangt: Dkenffmadchen erhalten gute Stellen
edeVa Herrschaften gu zkldchen aSgemtese,

durch V. Schmidt, 113 er StraZe. Spickt tn
PsstZattk. b

erlangt wird ein narke Vtädchen fürHautar
bett und all Hülse ,ur Aufsicht von ,ei Kindern.
Guter Lon. Na. 7A Nard Meridian Straße. 12s

erlangt: Ze Diejenige, welche Reben
sn einem SachoerstZndlgen geschnitten haben wol

U, find ersucht bet M S. HolMZ, 114 Ost
Washington Straße. ZZt,mmer Ro. 4 ine Trepp hoch

vorjufxrlchen. b

Verlangt: Crni erfahrene Schin für tn anstZn
die rennomirte deutsche Hau. Vach.usragen in
Zell'I Apotheke, Ecke Rodle und ew Dort Str. 11s b

Verlangt wird ine Z?ra die Mo ,taz wasche
kann. No-1'- Black'ord Straße. lös

Stellegesuche.
9 sucht: Sin deutscher Wan, scher schon rnb
rer Voate in WardsJla"d all Krankenwärter
fungttt 4t. sucht Stellung ntmedtk privatim oder
tn einem Hosrt al. Nachzufragen in der Union Halle
bet John lein. Usb

elucht: tn Rann tn ten mittleren Jadren
wünscht ein Stell all .Watchzn". Zu erfragen
77 OK orgta Strafe. llf

t? s u ch t lrd irge o welche Arbeit cn ine n
ständigen junge V'nne. ach, fragen Zimmer

o. 2, 0-- OK Washington Strafj, ba

Berloren.
Verloren: Sin Coaoert mit dem amen H Fahr
ner. enthaltend 'ld Der redl Zsi 'der möchte I
osälltqst geen Z?lobnung b Kipp Brother, 89
Lüo Vrndtan Ltrai, abgeben. 12fb

Zu nermkethen.
Z ermte th n: rgnt.Z-mmer-

. Ru,,eich
et Laae Ht ein Toktor Oifice. fl. 113 Nord
oble Straße. ba

einteilen: 2 elegant z,mmr (nicht für8ochenz tn Dr. Denkk'Walterl Zu? ho. tu Oft
Washington Ztrab. 31

Zu verkaufen.
Zu ,rkusn: Saterhiltkn, Zttiunge. kihe

sei in der Office cer Trtdäne. ba

ZugelaufeNi
Zugelaufen: Ein brauner Jagdhund. Ab,u
holen bet Sharle Baake, 3iö Süd Saft Str. 10s

Geld zu verleihen.
u verleihen fl'00 bt VW unter aunftigen
dingungen. Nähere in der Offic d. ll. ba

Bamberger's
berühmte

Hüte,
Kappen,

Pelzwaarett,
Handschuhe

und alle Artikel, welche man im Hutlager
erster Klaffe sucht, kann man jetzt zu ten

Preisen einkaufen.

VId. 18 Oft Washingtoner.

Zoo WHeöeV.
Offen jcdcn Abend !

und

Dienstag, Donnerstag und Samstag
IM T I E5 E2.

Populäre Sintritt.Preise:
dend. Matinee.

Orchefterftühle .". . . 85 Cent. 25 Cent

Parqnette 25 , 15

allerie.... ..15 , 12 ,
Loge (Vox) 75 15 ,

Fred. Horgt's
Acucr Fleischmarkt

Zko. 834 SS Wasswgkon Str.
Fleisch bifler Qualität, seine Qnrflt,

u. f. to.f n. f. to.

Fritz Hergt'L berühmte

Nasche uud sorgfältige Vedieuuug.

Bryaat tratton
. und

Schönschrcibc Institut.
Indianapolis, Ind.

Di?se Jnkitut wird jetzt oo seinem ehemalige
kZränder gesudrt und dieser wird barin von den le
deutendüe Leh?rn unterstützt. 81 tft dak KUkfte,

gi8t und xraktt'chft Jnftttat de kSeften.
Namentlich wird daraus gesehen, den Schülern

eschftskenntnig beizubringen.
söhrlich Circulare werd an irgend eine

Ndreffe geschickt.

TboS. I. Bryant, Präs.

?rank M. Bell,
5nMr in

Kohlen, Kalk ,

n. s. w. l

Office und Z)ard:
.M

ezrrw . : V
".'- -

Ost Georgia Ttr. J :

i
-

". I
I

w
n

SJ. i. ?-- J 4
-

Tolopliori ß'T'-A- . JJ

Janies 11

Russ. Kaviar.

Schweizer Kaft.

Limburger Käst.

Backstein Kast.

Um.?ü.
"TEE GRÖCER"

Bon- -
VemeW

nach

VnMHNckyMS
M.SO.

edrSder Frenzel.
S. W. Eck, Wshinton u. Meridianftr.

Mehr Sicht !

Krkktr'slSeStndi?- - n. KSogekampen
. Neue.G.o.rten Parlor Lampen. ,

ttt o le fa l"un"ä
Jlo. 87 Süd Meridian Straße.

o. Lö ?rd Jlliuoi Straßen
Neine, nicht erlosiv Oe!e ur.b 7t'gra'.ze4 aso

in. eine Spezialität.
Sir ve: kaufen dag Oel nicht aus Wagen, aber un

ser Oel ftd reiner all jen.
tey relephon J0?.

;

t?. I. 8M1TII CO.

!. A. Bohlen & Son,

Architekten.
95 Oft WafHingtonftr. Telephon 74.

G. B FEIBELMAN,
Deutscher Friedensrichter

vJuaticc of the Peace.)
vurau z Vko. 90 Ost Court Straf.

Wohnung: No.1Z7Nvrd.Nobl Str.
Hypotheken, sowie Vollmachten für Uuroxa tk. er

den ,u möglich billigen Preisen aukgeftellt.

RAY, KilEFLEB&BERßYHILL

Advokaten u. Nechtsanwalte,
Do S0i Zlird Dekawarestr.

Inellnnnpolis, . . . Ind.
Al. Bumm. In 'Äibling hat slch in
einem Anfall von Gemüthskrankheit der

reiche Vadebesitzer und Landschastsgätt
ner Joh. Bapt. Werkmeister erstochen, in
Haardt bei Münnerstadt die Bäuerin
Elisabeth Deck aus Kummer über die
Trunksucht ihres Ehemann? erhängt.
Ertrunken sind in der Jfar oel Oberpo
rinq der Wafferbauaröeiter Josef Gai
linger, im Simsee bei Nosenheim die

Nosenheim die einzige Tochter und der
Knecht des Spielbauern von Edling,
Gemeinde Prutting, welche mit dem

Schütten über den vee fahren wollten,
ferner im Ehiemsee der Gütlerssohn Jo-se- f

Fleidl von Feldwies, zu Dingolsing
der Gärtner Joh. Maier von Schwaige- -

Höll und bei Bayreuth die Müllerstoch-te- r

Barbara Höhn von St. Johannis.
Durch Erfrieren fanden den Tod bei
Oberkotzau der Tischlergeselle Heinr.
Stöhr von Leupoldsgrün, zu Neichenhall
der der Kaserne Gruttenstem der chner
der Peter Nädchen aus Pfungstadt in
Hessen. Im l2entralbahnhof m Mün
chen wurde der Briefträger Georg Fatt
schinger von einem Bahnzug überfahren
und getödtet, durch Einsturz einer Mauer
der Arbeiter Badthuber getödtet und zu
Dacbau dem Taglöhner Mich. Aign von
einem Eiswagen, unter den er gerathen
war, dre Brust ernaedrückt. A,gn war
sofort todt. Zu Landsberg a. L. ist die

Sägemühle des Hrn. Detsenhofer rneder
gebrannt, zu Zweckham bei Traunwal
chen das hübsche Anwesen des Spenzen
bauern Villinger. Wegen Brandstif
tung in letzterem Falle ist der Bauers
söhn Pankraz Fischer von dort in. Haft.

herab, und schlugen durch da SiZ. Zei
ertranken, und drei sind scher verlegt.

Explosion eine? Dampf
kessel. '

B r a z i l. 10. Febr. Heute Morgen
kurz nach 6 Uhr eiplodikte ein Dampf
ktssel in den Central Jron and Steel
WorkS. Da Gebäude wurde fast ganz
zerstört und unter den Trümmern lagen
Todte und Verwundete. Man begab
sich so schnell, wie möglich anö Rettung?,
werk.

Die Namen der Todten sind : Mahlon
Baiker. Brach, Bob Davi?, JameS Bil.
lete. -- Die der Schwerverwundeten :

LewiS Miller (liegt im Sterben). Tho.
maS Kennedy und JameS Nogerk.

Letzte Nacht hielten sich mehrere

TrampS in der Nähe der Fabrik auf.
Man vermuthet, dab dieselben in der

Nähe der Dampfkessel schliefen und eben,
falls umgekommen sind.

A u S dem S u.d a n.

London. 10. Febr. Lord Be?ek.
ford kehrte nach Gubat zurück und
brachte Col. Wilfon. der auf dem Nil ge
strandet war, mit.

Dynamit.
Wien. 10. Febr. Bei einem Ballc

in der böhmischen Stadt Witkowitz

eiplodirte im Souterain eine Dynamit'
bombe. Mehrere Personen wurden ver
letzt Niemand getödtet.

Gditoriclleö.
Wir bedauern aukerordentlich,

dab uvS der Raum nicht gestattet, die

gestrige Debatte im StaatSsenate über
die Bill zur Beschränkung der Kmderar
beit in Fabriken ausführlich zu gebkn.
Wir brauchten kein Wort zu sagen, und
der Leser käme dennoch zu der Utberzeu

gung, dub unsere meisten LegiSlatoren
Esel und, Demagogen zugleich find. Pie
ursprüngliche Bill bestimmte, daß Minder
unter 14 Jahren nicht in Fabriken be-

schäftigt werden dürfen, daS Comite hatte
eine Bill eingereicht, welche bestimmte,
daß bloß Kinder unter 12 Jahren nicht

beschäftigt werden dürfen und Senator
Bailey beantragte da? Amendement, an
Stelle der Zahl 12 die Zahl 14 zu
setzen.

Daß Kinderarbeit ein Fluch unserer

Zeit ist. wer wollte da? bestreikn? Ad

gesehen davon, daß da? Kind geistig und
körperlich verkrüppelt wird dadurch, dak
eS schon in srüherJugend.in der Z?it der

Entwicklung zu schwerer Arbeit verdammt
ist, ist eS zum großen Theil die Concur
renz der Kinderarbeit, welche dem Manne
und Familienvater den Verdienst schmä-

lert. DaS AlleS ist so wahr, dab man
sogar in dem monarchisch despotischen
Deutschland und in anderen europäischen
Monarchien Kinderarbeit verboten, oder
beschränkt hat. -

Wenn man dann steht, wie eS in unse

rer Legislatur Leute giebt, welche das
Recht des Staate? leugnen, die Kinder
am Arbeiten zu verhindern, welche die

Brfürchtung ausdrücken, dab das Ein
kommen der Eltern geschmälert wird,
wenn man sie del Verdienstes der Kmder
beraubt, wenn man das von Leuten höet,
welche keinen Augenblick anstehen würden
unS vorzuschreiben waS wir essen und
trinken sollen, mnn eS gerade in ihren
politischen Kram passen würde, dann
möchte man Gift und Galle speien vor
Aerger über daS erbärmliche einfältige
Gestndel, daS da daS Recht bat. unS Ge
fetze zu diktiren.

Wenn eS sich darum handelt, den Zins
fub zu reduziren. dann fürchten diese

D nagogen, der Arbeiter könn zu nie

dligen Zinsen kein Geld mehr bekommen,
und unter dem Deckmantel der Philan
tropie, mit einem Gesicht. daS von

Scheinheiligkeit strahlt, befürworten sie

die Ausbeutung der Kinderarbeit durch
den unersättlichen Moloch des K?pitalS,
weil o ihr mitleidsvollen herzen, der

Verdienst der Krnder nothendig ist zur

Erhaltung der Familie. . Wenn dem so

ist. so sorgt dafür, dab die Arbeit der
Kinder nicht nothwendig ist zur Erhal
tung der Familie. DaS ist Eure Pflicht
ihr Jammerseelenl Sorgt durch ver

nünftige Gesetzgebung dasür, dab der
Vater genug verdient, um sich und seine

Familie ernähren zu können, ohne sein
Krnd in die Fabrik schicken zu müssen.
Und wibt Ihr nicht, wie daS zu machen
ist, seid Ihr zu dumm oder zu saul volkS

wirthschaftliche Vorgänge zu studiren.
oder Verstehen zu lernen, so geht zu den
Wilden nach Afrika oder zu den Zndia

Großhändler in
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Komin-Dklkc- l.

V.

Dieselben.sind hübsch und pvak

lisch, indem sie das Rauchen der

Kamine derhiuder, da häufig
durch den Windiierursacht wird.

Sie sind so eonstrnirt, da Ur
Wind über de Kamin hinweg,
bläst, statt den Ranch hinein?

zuilasen. Man kann sie bequem

an irgend einem Kamin anbringen
und sie werden dem stärksten

Wind Widerstand leiste.

Ross & Co.

Bs. ST

Paint Store,

angestellt.

Herrmann'S
Leichen --Bestatiungs - Geschäft,

Zlo: 26 Süd Z),kaare Str.
Leihställe: 120, 122 u. 124 Oft Pcarlstr.

Kutschen an seder Zeit für Hochzeite Sf
sellschaftea u. s. v. Telephon-Berbindnn- g.

Zwecke

l84 Süd Meridian Straße.

Indianapolis

Jeffers' Cash
ifl umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Strafte.
tU Wrn, 'irassow ist bei unZ

Die feinden Oaaren, die in unserer Branche gemacht werden.

V. W. Flanner, John Hommown,

Leienbeftatter.
72 Zlsrd Issinois Straße, Z?o. 72.

Telephon. Kutschen für alle


